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Stuttgart |  Sonntag | 26. September

85Stolpersteine

Manche haben die Sprachlosigkeit der Leute zum Thema Juden-

verfolgung noch erlebt. Der schmerzhafte Verdrängungsprozess

hatte die Bürger in allen Gesellschaftsschichten gelähmt. Als

dann doch die Wahrheit ans Licht kam, wollten es einige nicht

wahrhaben. Noch vor einigen Jahren wurde sehr heftig darüber

debattiert, ob es die Greueltaten wirklich gegeben habe und der

Gesetzgeber musste das Leugnen unter Strafe stellen. Der 

Kölner Bildhauer Gunter Demnig erinnert an die Opfer der 

NS-Zeit, indem er vor ihrem letzten Wohnort Gedenktafeln aus

Messing ins Trottoir verlegt. Die Stolpersteine sollen uns über

unsere eigene Geschichte stolpern lassen. Sie sind inzwischen in

vielen Städten in den Boden gelassen.

Termin Sonntag, 26. September
Ort Stuttgart
Treffpunkt 10.00 Uhr, Altes Schloss (Planie-Seite)
Dauer bis ca. 12.00 Uhr
Wegstrecke 4 km, reine Gehzeit 1 Std.
An-/Abstieg gering
Einkehr nach Vereinbarung
Anreise VVS Stuttgart, Haltestelle Charlottenplatz
Leitung Karen Buchholz, 07 11/7 18 94 37
Anmeldung nicht erforderlich
Veranstalter Schwäbischer Albverein e.V.

Termin Samstag, 25. September
Ort Eppingen
Treffpunkt 10.00 Uhr, Bhf. Eppingen
Dauer ca. 4 Std. Wanderung, 

Stadtführung ca. 90 Min.
Wegstrecke 14 km
An-/Abstieg 180 Hm
Einkehr in Eppingen
Kosten 2,– €/Person für die Stadtführung 

(30,– €/Gruppe/Führer)
Anreise DB: Bhf. Karlsruhe, Abfahrt um 8.36 Uhr
Leitung Wilfried Süß, 0 72 49/60 97
Anmeldung nicht erforderlich
Veranstalter Schwarzwaldverein e.V.

25. September |  Samstag | Eppingen

84
Das Schatzkästlein süddeut-
scher Fachwerkbaukunst

Hinter den Mauern der Eppinger Altstadt öffnet sich eine wahre

Schatztruhe. Entdecken Sie auf dem Fachwerkpfad das 

„alemannische Weible” sowie den „fränkischen Mann” und

genießen Sie die mittelalterliche Reichsstadtromantik bei einer

Führung rund um den Pfeifferturm. Dort scharen sich prachtvolle

und sorgfältig restaurierte Fachwerkhäuser, die von der Gotik bis

zum Barock die Zeit zurückdrehen und Sie an Geschichten und

Anekdoten dieser Fachwerkstadt teilhaben lassen. Anschließend

begeben wir uns auf eine Wanderung von Eppingen (199 m)

über den Odilienberg A.T. (300 m), Mühlbach (228 m) und

Ravensburg (286 m) nach Sulzfeld (196 m). 
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Ca lw |  Samstag  | 9 .  Oktober

87Geschichten auf dem Ostweg

Der Ostweg führt uns steil durch Calw in den Wald hinein nach

Zavelstein. Seit 1985 Luftkurort, liegt Zavelstein mit seinen etwa

700 Einwohnern auf 560 Meter ü. NN an einer leicht nach Süden

geneigten Hochebene. Durch Wiesengelände wandern wir zum

Wanderheim des Schwarzwaldvereins und weiter zur Ruine der

Zavelsteiner Stauferburg, die um das Jahr 1200 erbaut wurde.

Die Burgruine mit ihrem 28 Meter hohen Turm gemahnt bis

heute an den Einfall der französische Truppen im Jahr 1692. Auf

unserem Weg erfahren wir interessantes über die Wasserleitun-

gen aus Holz (Deichel oder Teuchel), aufgebohrte Holzröhren aus

einem Stamm, die zur Verlegung von Wasserrohrleitungen

besonders in wald- und wasserreichen Gegenden Mitteleuropas

bis ins 20. Jh. hinein genutzt wurden. Nach einer Pause gelan-

gen wir durch das wildromantische Rötelbachtal wieder in den

Talgrund und erreichen Calw.

Termin Samstag, 9. Oktober
Ort Calw
Treffpunkt 10.00 Uhr, am alten Rathaus gegenüber 

vom Bf. Calw
Dauer ca. 4,5 Std.
Wegstrecke 14 km
An-/Abstieg je 300 m, steiler Anstieg zu Beginn
Einkehr Rucksackverpflegung, im Anschluss möglich
Anreise S-Bahn, Bus; PkW: Parkmöglichkeiten am

Bhf./Innenstadt von Calw
Leitung Hartmut Stech
Anmeldung nicht erforderlich
Veranstalter Schwarzwaldverein e.V.

Termin Samstag, 2. Oktober
Ort Friedrichshafen
Treffpunkt 13.00 bis 14.00 Uhr, Gasthaus Krone in

Raderach
Dauer bis ca. 17.00 Uhr
Einkehr im Anschluss möglich
Kosten Startgeld 2,– €
Anreise DB Stadtbf. Friedrichshafen, Stadtbus Linie 

12 bis Ende
Leitung Eckart Jauch, 0 75 41/4 34 08
Anmeldung nicht erforderlich
Veranstalter Schwäbischer Albverein e.V.

2 .  Oktober |  Sa .  |  F r i edr i chshafen

86 Orientierungswandern

Bei dieser Art des Wanderns geht es darum, mit Hilfe von Karte

und evtl. Kompass markierte Punkte im Gelände zu finden und

auf einem selbst zu wählenden Weg aufzusuchen. Zum Beweis

dafür, dass der Wanderer den Posten erreicht hat, markiert er das

entsprechende Feld auf einer entsprechenden Kontrollkarte. Die

Faszination bei dieser Wanderart ist das selbstständige Planen

und Finden von Wanderwegen, das Erfolgserlebnis beim Anwan-

dern und das Naturerlebnis. Der Start ist in Gruppen im Zeitraum

zwischen 13.00 und 14.00 Uhr möglich.
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Rammingen |  Sonntag | 10. Oktober
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In der Höhle des 
Löwenmenschen

Natur, Kultur und älteste Kunstwerke der Menschheit – eine

Wanderung mit besonderer Note. Rammingen liegt am Rande

der Schwäbischen Alb in unmittelbarer Nähe zum Lonetal, 

dessen archäologische Funde mittlerweile wissenschaftliche

Weltgeltung erlangt haben. Der Weiler „Lindenau” bildet den

Ausgangspunkt zu einer kleinen Wanderung ins Lonetal zu den

bekannten Eiszeithöhlen. Im Mai 2007 wurde in Lindenau in der

ehemaligen Mönchsklause eine permanente Ausstellung über

den Löwenmenschen eingerichtet. Der Löwenmensch ist aus

dem Stoßzahn eines jungen Mammuts geschnitzt, der an einem

Ende hohl war. Er verweist uns in eine Sphäre geistig-religiöser

Vorstellungen der Menschen der letzten Eiszeit.

Termin Sonntag, 10. Oktober
Ort Rammingen/Lonetal
Treffpunkt 9.45 Uhr, Stuttgart HBf, Gleis 13 oder 

12.15 Uhr, Lindenau, Bushaltestelle
Dauer bis ca. 18.00 Uhr (Lindenau) 

bzw. 20.00 Uhr (Stuttgart)
Einkehr Rucksackvesper, Einkehr nach Vereinbarung
Anreise DB: Bhf. Stuttgart
Leitung Jürgen Gruß
Anmeldung bis 4. Okt., 07 11/45 52 40
Veranstalter Schwäbischer Albverein e.V.

Termin Samstag, 9. Oktober
Ort St. Blasien
Treffpunkt Dom St. Blasien, Hauptportal
Wegstrecke 19 km
An-/Abstieg ca. 600 Hm
Karte FK Blatt 509, Waldshut-Tiengen
Einkehr Rucksackvesper
Kosten für ÖPNV und Domführung ca. 6,– €
Anreise mit ÖPNV möglich
Leitung Martin Schwenninger, Wutachranger
Anmeldung bis 25. Sept., 07 61/3 80 53-23
Veranstalter Schwarzwaldverein e.V.

9 .  Oktober |  Samstag  |  S t .  B las ien
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Klassisches auf dem 
Schluchtensteig

Diese etwas längere Wanderung beginnt in St. Blasien mit einer

Domführung, bevor wir dann mit dem Wutach-Ranger über den

Lehenkopf und die Höhen des Hotzenwaldes nach Todtmoos

wandern. Während der Wanderung erleben wir mit etwas Glück

den atemberaubenden Ausblick auf die Alpenkette und den

Feldberg. Unterwegs wird nochmals die Siedlungsgeschichte

dieser schönen Landschaft lebendig. Die Rückkehr ist von Todt-

moos aus mit dem Bus nach St. Blasien geplant. Den Start der

Wanderung erfahren sie bei Anmeldung. Begrenzte Teilnehmer-

zahl, deshalb bitte unbedingt rechtzeitig anmelden.
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Termin Samstag, 23. Oktober
Ort Albtal bei Malsch
Treffpunkt 8.45 Uhr, Hbf. Karlsruhe, Vorplatz, 10.00 Uhr,

Wanderheim Malsch
Anreise DB: Karlsruhe Hbf., S11, und weiter mit dem

Bus 110 ab Ettlingen-Erbprinz
Leitung Wilfried Süß, Hartmut Stech
Veranstalter Schwarzwaldverein e.V.

23 .  Oktober |  Samstag  |  A lbta l

90 Streuobstwiesen bei Malsch

An diesem Tage wollen wir versuchen, die vielfältigen Streu-

obst-Wiesenbestände um Malsch vorzustellen und den Apfel-

saftmost selbst zu pressen. Wir hören einen Vortrag von dem

Naturschutzreferenten Hartmut Stech über Streuobstwiesen. Im

Zusammenhang mit dieser Veranstaltung zeigt Hermann

Meschenmoser, Mitarbeiter des Obstbau Lehr- und Versuchsbe-

triebes auf dem Augustenberg (LTZ) im Frühjahr die verschiede-

nen Obstbäume und ihre Blüte dazu. (Termin: 16.04.10, siehe

Seite 57) 
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in dieser Broschüre enthalten ist. Die Veranstaltungem richten

sich vor allem an Naturschutzwarte, die sich in den Ortsgruppen

und Bezirken des Schwarzwaldvereins engagieren. Selbstver-

ständlich sind auch weitere Interessierte zu den Seminaren und

Wanderungen herzlich willkommen (07 61/3 80 53-15). 

Wanderungen und Exkursionen

• Naturkundliche Wanderungen

Lehrgänge

• Geologische Exkursionen

• Pflanzenbestimmungskurse

• Basiskurse für Naturschutzwarte

Landschaftspflege

Viele Ortsgruppen des Schwarzwaldvereins pflegen aktiv die 

Kulturlandschaft und wertvolle Lebensräume und engagieren

sich im Biotop- und Artenschutz. Machen Sie mit!

Naturzentrum Kaiserstuhl

Der Schwarzwaldverein betreibt seit 1998 auch das Naturzen-

trum Kaiserstuhl in Ihringen am Kaiserstuhl. Neben einer sehens-

werten Ausstellung bietet das ehrenamtlich geführte Zentrum

zahlreiche Führungen und Exkursionen in die einmalige Natur

und Landschaft des Kaiserstuhls.

Waldkulturhaus Bad Rippoldsau

Im neu eröffneten Waldkulturhaus des Schwarzwaldvereins 

findet ein vielfältiges Programm zu den Themen Wald, Natur-

pädagogik und Landschaft statt.

Schwarzwaldverein e.V., Schlossbergring 15, 79098 Freiburg,

07 61/3 80 53-0, www.schwarzwaldverein.de

Schwarzwaldvere in  e .V.

92 Weitere Fachbereiche

Schwerpunkte der Jugend im Schwarzwaldverein sind das

Jugendwandern, Natur- und Erlebnispädagogik, Freizeiten und

Bildungsangebote, zu denen jährlich ein Programm für Kinder,

Jugendliche und junge Erwachsene erscheint. Bildungsveran-

staltungen für ehrenamtliche MitarbeiterInnen werden im Falt-

blatt „Fortbildung 2009” veröffentlicht (07 61/3 80 53 14,

www.jugend-im-schwarzwaldverein.de).

Familie im Schwarzwaldverein

Familien treffen sich in den Ortsgruppen des Schwarzwaldver-

eins und machen gemeinsam ihr Programm mit familiengerech-

ten Strecken, kinderwagengerechten Wegen, kostengünstigen

Verpflegungsmöglichkeiten, Spiel und Spaß für Kleine und

Große.

Auf der Internetseite des Fachbereiches finden sich zahlreiche

Tipps zu Aktivitäten, Ausflugszielen und Wanderungen für Fami-

lien (07 61/3 80 53 14, www.schwarzwaldverein.de/familie).

Heimatpflege im Schwarzwaldverein

Der Fachbereich Heimatpflege will bei Wanderungen, Seminaren

und im Rahmen von Projekten mit dem reichen Erbe der Kultur-

landschaft vertraut machen. Ziel ist es, die Zeugnisse der Ver-

gangenheit zu schützen und zu bewahren.

Heimatpflege im Schwarzwaldverein bedeutet auch die aktive

Mitarbeit bei der Gestaltung dieser Kulturlandschaft im Zusam-

menwirken mit verantwortlichen und verantwortungsvollen Betei-

ligten. Aktuelle Informationen erhalten Sie beim Schwarzwald-

verein unter der Tel. 07 61/3 80 53-0.

Naturschutz im Schwarzwaldverein

Das Referat Naturschutz bietet ein Fortbildungsprogramm an, das
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Die Schwäbische Albvereinsjugend ist die unabhängige Jugend-

organisation des Schwäbischen Albvereins. Neben dem Fortbil-

dungsprogramm finden das ganze Jahr Veranstaltungen statt.

Außerdem gibt es Freizeiten für Kinder und Jugendliche. 

Das komplette Jahresprogramm steht im Internet unter

www.schwaebische-albvereinsjugend.de und kann auf der

Jugendgeschäftsstelle, Hospitalstraße 21B, 70174 Stuttgart,

info@ schwaebische-albvereinsjugend.de, bestellt werden. Die

nachfolgend aufgeführten Fortbildungen sind für Teilnehmer ab

16 Jahren.

• Pädagogischer Basiskurs vom 05. – 07. Februar 

Ort: Weil der Stadt, Leitung: Stephan Seyl und Anke Werner

• Spiele Wochenende vom 05. – 07. März

Ort: Füllmenbacher Hof, Leitung: Uwe Dworzak

• Infotag für neue Jugendleiter und Ansprechpartner 

der Jugendarbeit der Ortsgruppen am 27. März

Ort: Jugendgeschäftsstelle in Stuttgart, Leitung: Anke Werner

• Spiel, Spaß und Spannung vom 9. – 10. April

Ort: Sportschule Ruit, Stuttgart, Leitung: Anke Werner 

• Geocaching Workshop am 17. April

Leitung: Florian Engster

• Schulkooperationen vor Ort – 

Chancen und Möglichkeiten am 8. Mai

Ort: Jugendgeschäftsstelle in Stuttgart, Leitung: Anke Werner

• Kinder an die Macht – 

Partizipation in der Jugendarbeit vom 1. – 2. Oktober

Ort: Jugendherberge Tübingen, Leitung: Anke Werner

• Familiengruppen leiten – 

Basiskurs vom 27. – 28. November

Ort: Jugendgeschäftsstelle, Jugendherberge Stuttgart

Schwäbischer  A lbvere in  e .V.

94 Weitere Fachbereiche

Wandertage 2010 – Heimat erleben

Wir laden alle Naturfreunde und Heimatliebhaber herzlich ein,

bei unseren geführten Wanderungen Landschaft zu erleben,

Land und Leute kennen zu lernen, Geschichte und Heimatkunde

zu erfahren... Ausgebildete Wanderführer bzw. zertifizierte

Natur- und Landschaftsführer wissen nicht nur den Weg vom

Start zum Ziel, sondern können darüber hinaus viel Informatives,

Wissenswertes und Vergnügliches über die Wanderstrecke und

die Besonderheiten am Wegesrand erzählen. Lernen Sie unsere

schöne Heimat kennen!

Natur- und Umweltschutz 

Für 2009/2010 lautet das Jahresmotto des Schwäbischen Alb-

vereins „Kulturlandschaft gestern – heute – morgen” -

. Unter diesem Motto finden ausgewählte naturkundliche Wan-

derungen, Seminare und Veranstaltungen statt. 

Ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter

www.schwaebischer-albverein.de. Programme können per Mail

an akademie@schwaebischer-albverein angefordert werden.

Kultur

Die UNESCO hat weltweit zur Bewahrung des immateriellen

Kulturerbes aufgerufen. Mit den Seminaren im Haus der Volks-

kunst vermitteln wir traditionelle schwäbische Tänze, überlie-

ferte Musik und alte Handwerkstechniken. Es gibt Instrumen-

tenbaukurse und eine schwäbische Kulturwoche in den

Osterferien. So stärken wir die regionale Identität und das Profil

der Schwaben in Deutschland und der Welt. Nähere Informatio-

nen unter www.schwaben-kultur.de.

Schwäbische 
Albvereinsjugend
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Schwäbischer Albverein e.V.
Hauptgeschäftsstelle
Heimat- und Wanderakademie
Hospitalstr. 21 B
70174 Stuttgart
Tel. 07 11/2 25 85-26
Fax 07 11/2 25 85-92
akademie@schwaebischer-albverein.de

Schwarzwaldverein e.V.
Hauptgeschäftsstelle
Heimat- und Wanderakademie
Schlossbergring 15
79098 Freiburg
Tel. 07 61/3 80 53-23
Fax 07 61/3 80 53-20
akademie@schwarzwaldverein.de

www.wanderakademie.de


